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Bürgermeister, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung
wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern

ein frohes Osterfest

Frohe Ostern

Zeichnung: Edgar John
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Glückwünsche

zumGeburtstag

in Hüffenhardt
29.3.2013
Frau Johanna Holoch, zum 90. Geburtstag
30.3.2013
Herrn Ernst Mann, zum 77. Geburtstag
2.4.2013
Frau Ingeburg Reimann, zum 78. Geburtstag
Herrn Karl Jobstmann, zum 69. Geburtstag
3.4.2013
Frau Maria Leimpek, zum 72. Geburtstag
4.4.2013
Herrn Rudolf Volkert, zum 90. Geburtstag
Frau Ruth Kellner, zum 87. Geburtstag
Frau Katharina Ritter, zum 77. Geburtstag

in Kälbertshausen
29.3.2013
Herrn Manfred Holdermann, zum 77. Geburtstag
2.4.2013
Herrn Dieter Symons, zum 66. Geburtstag
Wir gratulieren ganz herzlich!

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 29.3. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,

Tel. 07136/20553
Sa. 30.3. Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,

Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
So. 31.3. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen,

Tel. 07063/7085
Mo. 1.4. St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,

Tel. 06269/330
Di. 2.4. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm

(Neuberg), Tel. 07132/81819
Mi. 3.4. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-

Kochendorf, Tel. 07136/22340
Do. 4.4. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm,

Tel. 07132/6182

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 29.3. Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,

Tel. 06261/2239
Sa. 30.3. Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,

Tel. 06262/92080
So. 31.3. Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,

Tel. 06261/2630
Mo. 1.4. Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach-Neckarelz,

 
   
 
  

  

  

  

   

  

   

   
 

 

 
  
 
   
   
    
 
  
  


  
 
 
 
   
 
  
  

    
   
  


 

  
    
 
 
  

    
  
   

   
  

 
 
   


   

   

 
  
 

   

   

  

  
  

  
   
   

  

    

  

    

    

    
  
     
       

    

      
 
        

   





Mittwoch, den 27. März 2013 Nummer 13
Seite 3

Personen, die nach § 32 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) zum
Amt eines Schöffen unfähig sind oder nach §§ 33 und 34 GVG nicht
zumAmt eines Schöffen berufen werden sollen, sind nicht in die Vor-
schlagsliste aufzunehmen. Die Aufnahme soll ferner unterbleiben bei
Personen, die die Berufung zumAmt eines Schöffen nach § 35 GVG
ablehnen dürfen, wenn vorauszusehen ist, dass sie die Berufung
sowieso ablehnen werden.
Wer sich zur Ausübung diesesAmtes in der Lage sieht, kann sich für
das Schöffenamt in Erwachsenenstrafsachen bis Freitag, 12. April
beim Bürgermeisteramt, Frau Lais, Tel. 9205-11 oder Kerstin.Lais@
Hueffenhardt.de melden.

Achtung - Zeitumstellung
Am Sonntag endet die Winterzeit
In der Nacht von Samstag, 30.3. auf Sonntag, 31.3. ist es wieder
so weit:
Um 2.00 Uhr werden die Uhren um eine Stunde auf 3.00 Uhr
vorgestellt.

Infoveranstaltung zur Dorfplatzgestaltung
VergangenenMontag fand imBürgerhaus Kälbertshausen eine Infor-
mationsveranstaltung zur Dorfplatzgestaltung statt, der zahlreiche
EinwohnerInnen gefolgt sind. Anhand von Plänen konnten sich die
Anwesenden gleich zu Beginn einen ersten Eindruck über die Maß-
nahme verschaffen. Nach einer kurzen Begrüßung durch Bürger-
meister Walter Neff übergab dieser das Wort an Städteplaner Bruno
Kuk. Herr Kuk informierte die Interessierten über den aktuellen Stand
der Planungen und erläuterte einzelne Punkte wie beispielsweise
das geplante Backhaus sowie die Überdachung und Gestaltung des
oberen und unteren Platzes sehr detailliert.

Da das ursprünglich vorgesehene Kneippbecken mangels Frisch-
wasserbezug nicht realisiert werden kann, ist man hier noch auf der
Suche nach einer geeigneten Alternativlösung. Möglich wäre die
Errichtung eines Boule-Spielfeldes. Dieser Vorschlag stößt nicht auf
große Resonanz bei den Anwesenden, sodass die Idee auch nicht
weiter verfolgt wird. Bruno Kuk regt an, eventuell ein Spielgerät für
Kinder anzubringen. Da sich neben dem Rathaus ein Spielplatz
befindet und dieser im Laufe des Jahres entsprechend aufgerüstet
wird, sieht Bürgermeister Neff kein Erfordernis, ein weiteres Spiel-
gerät dort anzubringen. Es solle in unmittelbarer Nähe kein zweiter
Spielplatz entstehen, vielmehr muss etwas Aufwertendes für diesen
Platz gefunden werden, so Neff weiter. Aus den Zuhörerreihen wird
vorgeschlagen, bsw. einen Kräutergarten oder öffentlichen Grillplatz
mit entsprechenden Sitzmöglichkeiten oder gar einen Zierteich anzu-
legen. Herr Kuk schlägt noch die Gestaltung eines Skulpturengartens
vor. Die Anregungen werden seitens des Büros geprüft, weitere Vor-
schläge immer noch gerne entgegengenommen. Der Zugang zum
hinteren Platz wird barrierefrei gestaltet und mit geeigneten Bäumen
bepflanzt.
Das Backhaus, das als „Tor“ zum Hauptplatz führt, wird im Innenbe-
reich mit einer Trennwand versehen und erhält noch einen Wasser-
und Stromanschluss. Auf der Überdachung des Backhauses soll ein
kleines Türmchen angebracht werden. Der Ein- und Ausgang soll
abschließbar sein. Hier wären Gittertüren vorstellbar, sodass man in
das Häuschen hineinschauen kann. Ebenfalls soll am Eingangsbe-
reich, von der Straßenseite aus, eine Sitzbank aufgestellt werden.

Tel. 06261/62343
Di. 2.4. Apotheke am Henschelberg, Am Henschelberg 80,

Mosbach, Tel. 06261/914614
Mi. 3.4. Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,

Tel. 06261/2630
Do. 4.4. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,

Tel. 06261/16921

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Di. 2.4. Gelber Sack

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung:

06281/906-13 Beratungsteam der AWN

Grundbuchamt
Die Grundbuchtage mit Herrn Notar Peter finden jeweils donners-
tags ab ca. 10.30 Uhr im Rathaus Hüffenhardt statt.
ImApril ist der Grundbuchtag auf den 11.4. und auf den 25.4. festge-
legt. Sollten Sie einen Termin benötigen, melden Sie sich bitte kurz
telefonisch unter Tel. 9205-15 bei Frau Vogt. Vielen Dank.

Personalausweise und Reisepässe
Bitte überprüfen Sie Ihre Personalausweise und Reisepässe auf ihre
Gültigkeit und beantragen Sie rechtzeitig neue Dokumente.
Um in der Urlaubszeit lange Wartezeiten zu vermeiden, sollten Sie
schon jetzt neue Personalausweise oder Reisepässe beantragen.
Die alten Dokumente werden nicht mehr verlängert. Beachten Sie
bitte auch, dass für manche Urlaubsländer der Reisepass noch eine
Gültigkeit vonmindestens 6Monaten vorweisenmuss. Für Kinder bis
12 Jahren kann ein Kinderreisepass beantragt werden.

Folgende Unterlagen sind bei der Antragstellung vorzulegen:
- den bisherigen Personalausweis, Reisepass oder Kinderreise-

pass. Falls keine bisherigen Dokumente vorhanden sind, benöti-
gen wir eine Geburtsurkunde.

- ein aktuelles biometrisches Passfoto
- die Gebühr
Folgende Gebühren fallen an:
- Reisepass ab 24 Jahren 59,00 € (Gültigkeit 10 Jahre)

unter 24 Jahren 37,50 € (Gültigkeit 6 Jahre)
- Personalausweis ab 24 Jahren 28,80 € (Gültigkeit 10 Jahre)

unter 24 Jahren 22,80 € (Gültigkeit 6 Jahre)
- Kinderreisepass bis 12. Lebensjahr 13,00 €
Die Gebühr ist bei Antragstellung zu entrichten!

Weiterhin möchten wir Sie erneut daran erinnern, das seit dem
26. Juni 2012 Kindereinträge im Reisepass der Eltern aufgrund
europäischer Vorgabe ungültig sind und das Kind nicht mehr zur
Einreise berechtigen. Sollten Ihre Kinder noch kein eigenes Aus-
weisdokument besitzen, möchten wir Sie bitten, ein entsprechendes
zu beantragen!
Aktuelle Reiseinformationen, wie z.B. erforderliche Dokumente zur
Einreise, sind im Internet abrufbar unter: www.auswaertiges-amt.de
Gemeindeverwaltung Hüffenhardt

Schöffenwahl für die Geschäftsjahre 2014 - 2018
Gewinnung von Kandidaten für die Vorschlagsliste
Im Jahr 2013 sind bundesweit die Schöffen und Jugendschöffen
für die Amtszeit von 2014 bis 2018 zu wählen. Gesucht werden in
unserer Gemeinde insgesamt 3 Personen, die amAmts- und Land-
gericht Mosbach als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in
Strafsachen teilnehmen.
Bei der Auswahl der Personen ist darauf zu achten, dass diese für
das Schöffenamt geeignet sind. Das verantwortungsvolle Schöffen-
amt verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und
Urteilsvermögen, aber auch geistige Beweglichkeit und körperliche
Eignung. Es dürfen nur Personen in die Vorschlagsliste aufgenom-
men werden, die Deutsche im Sinne desArtikels 116 Grundgesetzes
sind, am 1.1.2014 zwischen 25 und 69 Jahre alt sein werden und in
der Gemeinde wohnen.
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Sonstige Bekanntmachungen
der Gemeinde

Osterbrunnen in Hüffenhardt

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
• Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von

14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon
06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach

Bad Rappenau
• jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und

von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
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Bruno Kuk ermunterte nochmals alle Anwesenden, sich entsprechende Gedanken zu machen bzw. Vorschläge einzubringen.
Bürgermeister Neff und Ortsvorsteher Geörg bedankten sich bei Herrn Kuk für dessen Vorstellung und appellierten auch hier nochmals an alle
MitbürgerInnen, sich bei dieser Baumaßnahme tatkräftig einzubringen, um die geplanten Kosten einzuhalten und die bewilligten Fördersätze
entsprechend auszuschöpfen.

Bei Notruf angeben:
• Wo geschah es?
• Was geschah?
•Wie viele Verletzte?
•Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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Auch dieses Jahr wurde der Brunnen am Eingang der Kirchgasse
zum „Osterbrunnen“ geschmückt.
Den Ehrenamtlichen unter der Leitung von Silvia Eckert und Gabi
Schmidt sowie unserem Bauhof gilt ein herzliches Dankeschön für
die schöne Gestaltung.

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach -
Außenstelle Hüffenhardt

Anmeldungen ...
... nimmt Annette Gast-Prior entgegen unter
Tel. und Fax 06268/9289893 oder 92920-3
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de oder im Rathaus unter
06268/9205-0.

Hüffenhardt früher und heute
Was Grenzsteine erzählen - Wanderung entlang der Gemarkungs-
grenze
Der älteste Grenzstein auf Hüffenhardter Gemarkung stammt aus
dem Jahr 1544. Bald 250 Jahre alt ist ein Bericht über die Vermes-
sung der Gemeindegrenzen. Ein Stück weit wollen wir deren Verlauf
nachvollziehen. Dabei haben Karlheinz Reinmuth, Franz Karollus
und Karlheinz Haas Wissenswertes über die Bedeutung der Grenz-
steine zusammengetragen, über die Nachbarn im Osten und Süden
und über Anekdoten, die nur mündlich überliefert sind. Zum Stellen-
wert des Hüffenhardter Waldes informiert Förster Erwin Winterbauer.
Die rund dreistündigeWanderung führt zumTeil überWiesen. Festes
Schuhwerk und der Witterung angepasste Kleidung werden empfoh-
len. Auf dem Henkerter Weg ist eine Pause eingeplant.
Karlheinz Reinmuth, Karlheinz Haas, Franz Karollus und Förster
Erwin Winterbauer / Samstag, 13. April 2013, 14.00 Uhr / Dauer:
ca. 3 Stunden / Start: am Waldparkplatz Pfaffenloch (Richtung Haß-
mersheim links), Rückweg zu Fuß / 3 Euro Verwaltungsgebühr / In
Zusammenarbeit mit der Gemeinde

Partygerichte schnell und lecker
Kochkurs für Jugendliche ab 14 Jahren
Eine Party vorbereiten und dann entspannt feiern: Mit schnellen,
leckeren Partygerichten punktet man bei den Gästen und hat selbst
Spaß. Die TeilnehmerInnen lernen in diesem Kurs kleine Köstlichkei-
ten zuzubereiten und anzurichten und verkosten sie auch.
Bitte mitbringen: gute Laune, eine Schürze und Behälter.
Gabriele Nießen / 1 Termin, 4 Kursstunden / Samstag, 20.4.2013,
10.30 bis 13.30 Uhr / Bürgerhaus Kälbertshausen / 12 Euro zzgl.
Lebensmittelkosten / ab 12 Teilnehmern, bei geringerer TN-Zahl
höhere Gebühr

Sonstige Bekanntmachungen
anderer Behörden

Neckar-Odenwald-Kreis
Landratsamt
Flurneuordnung und Landentwicklung

Öffentliche Bekanntmachung vom 22.3.2013
Flurbereinigung Obrigheim
Neckar-Odenwald-Kreis
Az.: 2.14 - 1852/B 07.14
Unterlassen der Umweltverträglichkeitsprüfung
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Fachdienst Flurneuord-
nung und Landentwicklung hat die Änderungen der gemeinschaftli-
chen und öffentlichen Anlagen (Plan nach § 41 FlurbG, Nachtrag 3)
in der Flurbereinigung Obrigheim für zulässig erklärt.
Die Vorprüfung nach § 3c des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) hat ergeben, dass die Durchführung einer
Umweltverträglichkeitsprüfung hier nicht erforderlich ist.

Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 3a UVPG unterrichtet. Diese
Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar.
Vereinigungen im Sinne von §§ 2, 3 Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz
(UmwRG) können gegen die Entscheidung unter den Voraussetzun-
gen von § 2Abs. 1 Nrn. 1 bis 3 UmwRG innerhalb einesMonats nach
der Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch beim
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Fachdienst Flurneuordnung
und Landentwicklung in 74722 Buchen, Präsident-Wittemann-Str.
16, einlegen. Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag
der öffentlichen Bekanntmachung. Bei schriftlicher Einlegung muss
der Widerspruch innerhalb dieser Frist beim Landratsamt Neckar-
Odenwald-Kreis, Fachdienst Flurneuordnung und Landentwicklung
eingegangen sein.
gez. Heege DS

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Von der Milch zum Brei - Von Anfang an mit Spaß dabei
Wann kann mein Kind vom Löffel essen? Was darf ich füttern? Gläs-
chen oder selbst gekocht?
Die Referentinnen Verena Büttner und Claudia Künzig geben eine
Orientierungshilfe in Theorie und Praxis für die Umstellung von der
Milch auf feste Nahrung.
Eingeladen sind Eltern mit Kindern ab 4 Monaten.
Die Kinder können zu der Veranstaltung mitgebracht werden.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, dem 9. April 2013 von 9.00
bis 11.00 Uhr in der Lehrküche des Fachdienstes Landwirtschaft,
Präsident-Wittemannn-Str. 14 in Buchen statt. Anmeldung ist erfor-
derlich bis zum 2.4.2013 unter Tel. 06281/212-1600.
Kohlenhydrate - die Powerlieferanten für unseren Körper, so
setzen Sie sie richtig ein!
Ernährungsberaterin Christina Steinbach referiert über Kohlenhyd-
rate. Danach stellt Claudia Künzig in der Küchenpraxis kleine, feine
Gerichte vor, mit denen Sie den Ess-Alltag neu gestalten können.
Helga Mitsch zeigt Bewegungsübungen, die es ermöglichen, Sport in
den Tagesablauf zu integrieren.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, dem 9.4.2013 von 17.00
- 20.00 Uhr beim Fachdienst Landwirtschaft in der Präsident-Witte-
mannstraße 14 in Buchen statt.
Anmeldung ist erforderlich bis 3.4.2013 unter Tel. 06281/5212-1600.
Lehrfahrt für Anbieter von „Urlaub auf dem Bauernhof“ und alle
Interessierten
Der Fachdienst Landwirtschaft bietet am Mittwoch, dem 10.4.2013
unter Leitung von Frau Schmidt-Kowalke eine Lehrfahrt in den Raum
Kraichgau-Stromberg an.
Besichtigt werden Betriebe mit Ferienwohnungen und Gästezim-
mern, der Abschluss ist in einem Hofcafé oder Reiterstübchen.
Abfahrt 8.15 Uhr in Buchen, Präsident-Wittemannstr.14
Anmeldung ist erforderlich bis 3.4.2013 unter Tel. 06281/5212- 1600.

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühl-
bach
Wasser- und Abwassergebühren werden fällig
Die Abschlagszahlung für das 1. Quartal 2013 für die Wasser- und
Abwassergebühren ist zum 1. April 2013 fällig. Wir möchten Sie
bitten, den Abschlagsbetrag zum 1. April 2013 zu bezahlen. Einzah-
lungen können bei allen Banken und Sparkassen geleistet werden.
Bitte geben Sie immer Ihre Kundennummer an.
Sollten Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, so werden
wir den fälligen Betrag von Ihrem Konto abbuchen.
Nicht bezahlteAbschlagsbeträge zum oben genannten Fälligkeitster-
min werden von uns angemahnt. Dadurch werden zusätzlich zum
AbschlagsbetragMahngebühren und Säumniszuschläge festgesetzt.
Bitte achten Sie darauf, dass Sie uns einen Eigentumswechsel, die
Änderung der Bankverbindung oder sonstige Änderungen im Bezug
auf die Wasser- und Abwassergebühren umgehend mitteilen.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Alzheimer Beratungsstelle desAKGerontopsychiat-
rie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene
in persönlichen Gesprächen u. a. über die Krankheit, den Umgang
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von
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Betreuungs- und Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pfle-
geversicherung und Patientenverfügung.
Henry Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK.
Dienstag und Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Regina Mackert, Stefanie Reiser
Hauptstr. 63, Ludwigsplatz, 74821 Mosbach
Donnerstag und Freitag 9.00 Uhr - 12.30 Uhr.
Tel. 06281/565885
Ansprechpartner: Kathrin Stickel
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenz-
kranken und Interessierten, jeden letztenMittwoch imMonat abwech-
selnd in Buchen und Osterburken von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr.
Buchen: Praxis für Ergotherapie König, Amtsstr. 13
Termine: 24.4./26.6./28.8./30.10./18.12.2013
Osterburken: evangelisches Gemeindehaus, Hemsbacher Str. 1,
Termine: 29.5./31.7./25.9./27.11.2013
Ansprechpartner: Isolde Parent, Telefon: 017634807001
E-Mail: isoldeparent@aol.com

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Offenbarung 1, 18: Fürchte dich nicht! Ich bin der Erste und der Letzte
und der Lebendige. Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 28.3. - Gründonnerstag
20.00 Uhr Abendgottesdienst mit der Feier des heiligen Abend-

mahles in der Kirche
Freitag, 29.3. - Karfreitag
9.20 Uhr Gottesdienst unter Mitwirkung des Kirchenchores und

der Feier des heiligen Abendmahles in der Kirche,
gestaltet von Pfr. Ihrig.

Sonntag, 31.3. - Ostersonntag
7.30 Uhr Auferstehungsfeier mit dem Posaunenchor auf dem

Friedhof
9.20 Uhr Gottesdienst mit Feier des heiligen Abendmahles sowie

denTaufen HenryWolfgang Benders und LouisWilhelm
Benders, gestaltet von Pfr. Ihrig und dem Kirchenchor.
Die Kollekte ist bestimmt für diakonische Hilfen an älte-
ren Menschen.

Montag, 1.4. - Ostermontag
9.20 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist

bestimmt für unsere eigene Gemeinde.
Dienstag, 2.4.
10.15 Uhr Gottesdienst im Kreisaltersheim
Aus der Kirchengemeinde
Am Ostersonntag dürfen wir im Gottesdienst Henry Wolfgang und
Louis Wilhelm Bender, Söhne des Mario Wolfgang Haas und der
Tanja Bender aus dem Herdweg 6 taufen.
Ostern - der Beginn der Geschichte Jesumit allen Menschen. Mit der
Botschaft, dass Jesus auferstanden ist, dass wir alle ewig mit ihm
leben dürfen, wenn wir an ihn glauben, fing der christliche Glaube an.
So war dann der Ostersonntag der einzige Tag des Jahres, an dem
neue Christen in die Kirche aufgenommen, also getauft wurden. Die-
sen Sonntag dürfen wir so eineAufnahme anOstern bei uns erleben.
Wir wünschen Henry und Louis, dass sie sich in der christlichen
Gemeinde wohl fühlen werden und dass sie mit Hilfe ihrer Familie
und vieler anderer Menschen erfahren dürfen, dass Gott da ist für
uns, uns trägt und hält, uns ein ewiges Leben schenkt - also uns
segnet; weil er uns liebt.

Aus den Kirchengemeinden
Mit den Osterferien entfallen die Veranstaltungen unserer Kir-
chengemeinden, soweit nicht anders angegeben!

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Donnerstag, 28.3. - Gründonnerstag
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit der Feier des heiligen Abend-

mahles in der Kirche
Freitag, 29.3. - Karfreitag
10.45 Uhr Gottesdienst mit der Feier des heiligen Abendmahles in

der Kirche, gestaltet von Pfr. Ihrig.
Sonntag, 31.3. - Ostersonntag
10.45 Uhr Gottesdienst mit Feier des heiligen Abendmahles,

gestaltet von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für dia-
konische Hilfen an älteren Menschen.

Montag, 1.4. - Ostermontag
10.45 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof, gehalten von Pfr. Ihrig

und dem Posaunenchor. Die Kollekte ist bestimmt für
unsere eigene Gemeinde.

Aus der Kirchengemeinde
Diesen Ostermontag treffen wir uns zum Gottesdienst um 10.45
Uhr wieder auf dem Friedhof! Denn wo könnten wir den Sieg des
Lebens mit Jesus Christus besser feiern als auf diesem Ort des
Todes? Sie sind herzlich hierzu eingeladen!

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde St. Johannes der Täufer Heinsheim
Kath. Kirchengemeinde St. Georg Siegelsbach
Kath. Kirchengemeinde Maria Königin Hüffenhardt
Pfarrer Vincent Padinjarakadan
Das gemeinsame Pfarrbüro befindet sich in Bad Rappenau, Salinen-
str. 13.
Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Die Pfarrsekretärin Frau Schwarz ist Mo, Mi, Fr von 10.00 bis 12.00
Uhr und Di, Do von 16.00 bis 18.00 Uhr für Sie da.
Die kath. Kur- und Klinikseelsorgerin, Pastoralreferentin Monika
Haas, erreichen Sie im Pfarrbüro.
Gottesdienste und Veranstaltungen
Mittwoch, 27.3. - Mittwoch der Karwoche
Bad Rappenau 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 14.30 Uhr Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau 16.00 bis Beichte für die Erstkommunionkinder

18.00 Uhr und ihre Familien und die Gemeinde
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier; anschl. Beichtgele-

genheit
Bad Rappenau 19.00 bis

19.30 Uhr kath. Kirche: Karwoche intensiv
Bad Rappenau 19.30 Uhr Kirche in der Klinik: Vesalius-Klinik,

Salinenstr. 12
Bad Rappenau 20.00 Uhr Pfarramt: Gemeinsames Taufge-

spräch
Donnerstag, 28.3. - Gründonnerstag
Bad Rappenau 19.30 Uhr Eucharistiefeier mit Fußwaschung;

anschl. Betstunde für die Seelsorge-
einheit

Freitag, 29.3. - Karfreitag
Bad Rappenau 10.00 Uhr Seniorenstift am Park: Wort-Gottes-

Feier
Bad Rappenau 10.00 Uhr Kinderkreuzweg in der Kirche
Bad Rappenau 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie (Herr Auer)
Siegelsbach 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie mit dem Kirchen-

chor
Heinsheim 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie (Pater vonGemmin-

gen)
Samstag, 30.3. - Karsamstag
Bad Rappenau 9.30 Uhr Curata: Eucharistiefeier
Bad Rappenau 10.30 Uhr Alpenland: Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau 10.30 Uhr Ministrantenprobe für die Osternacht
Bad Rappenau 15.00 bis

16.00 Uhr Beichtgelegenheit
Siegelsbach 21.00 Uhr Osternachtfeier (Pater von Gemmin-

gen)
Bad Rappenau 21.00 Uhr Osternachtfeier
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Sonntag, 31.3. Ostersonntag - Hochfest der Auferstehung des
Herrn - Beginn der Sommerzeit
Wort Gottes: Lesung: Apostelgeschichte 10,34a.37-43; Evangelium:
Johannes 20,1-9
Heinsheim 6.00 Uhr Ostermorgenfeier; anschl. Frühstück

im Gemeindehaus
Hüffenhardt 10.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Kirchenchor

und Taufe von Sophie Goldau
Bad Rappenau 10.30 Uhr Festgottesdienst zu Ostern (Pater von

Gemmingen)
Bad Rappenau 18.00 Uhr Ostervesper
Montag, 1.4. - Ostermontag
Siegelsbach 10.00 Uhr Festgottesdienst zu Ostermontag
Bad Rappenau 10.30 Uhr Festgottesdienst zu Ostern mit Chor

und Orchester, „Krönungsmesse“ (Pfr.
Kappes)

Dienstag, 2.4. - Dienstag der Osteroktav
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Siegelsbach 18.30 Uhr Keine Eucharistiefeier
Mittwoch, 3.4. - Mittwoch der Osteroktav
Bad Rappenau 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl.Anbetung und

Segen
Bad Rappenau 19.30 Uhr Kirche in der Klinik: Rosentritt-Klinik,

Salinenstr. 28
„Karwoche intensiv“ in Bad Rappenau
Die Tage der Karwoche laden besonders ein, sich geistlich intensiv
auf die bevorstehenden Feiertage Gründonnerstag, Karfreitag und
Ostern vorzubereiten.
Mittwoch, 27.3.2013, um 19.00 bis 19.30 Uhr, in der Kirche Herz
Jesu.
Spirituelle Impulse durch Lesungen, Texte, Lieder, Musik, gemein-
sames Gebet, Stille, meditative Elemente, Bildbetrachtung, Gedan-
kenanstöße
Geben und Nehmen gehören zum Leben - und was mache ich
mit meinem schlechten Gewissen?
Gesprächsabend „Kirche in der Klinik“: Mittwoch, 27. März, 19.30
Uhr, mit Pfarrerin Ingrid Knöll-Herde, Vesalius- Klinik, Salinenstr. 12,
Gruppenraum/Cafeteria, Zwischengeschoss
Kinderkreuzweg am Karfreitag
Karfreitag, 29. März 2013, 10.00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche in Bad
Rappenau
Wir wollen gemeinsammit Jesus denWeg ans Kreuz gehen und ihn
dabei nicht alleine lassen.
Alle Kinder - vor allem unsere Erstkommunionkinder – sind ganz
herzlich dazu eingeladen!
Jesus und der ungläubige Thomas - Ostern auf der Spur
Gesprächsabend „Kirche in der Klinik“, mit Monika Haas, Pastoralre-
ferentin, Mittwoch, 3. April, 19.30 Uhr: Rosentritt-
Klinik/Stimmheilzentrum, Salinenstr. 28, Vortragsraum, EG
Ein frohes Osterfest!
Pfarrer Padinjarakadan und die Mitarbeiter/innen und Verantwort-
lichen der Seelsorgeeinheit Bad Rappenau wünschen Ihnen allen
frohe und gesegnete Ostertage!

Schulen und Kindergärten

Augusta-Bender-Schule Mosbach
Weiterbildungen für Pflegefachkräfte
Steigende Anforderungen im Pflegbereich
erfordern ständige Weiterbildung
Die Augusta-Bender-Schule Mosbach bietet auch im Schuljahr
2013/14 zwei Weiterbildungen für Fachkräfte der Alten-, Kranken-,
Kinderkranken- oder Heilerziehungspflege an.
Weiterbildung zur Leitung einer Pflege- und Funktionseinheit:
Basiskompetenzen zur Leitung und Mitarbeiterführung einer
ambulanten Pflegeeinrichtung bzw. des Pflegebereiches im
Heim
DieWeiterbildung befähigt, in stationären und ambulanten Einrichtun-
gen der Altenpflege eine Pflege- und Funktionseinheit selbständig zu
leiten. Die Teilnehmer lernen, pflegerische Arbeitsabläufe zu planen,

zu organisieren und zu kontrollieren. Großer Wert wird auf die Ver-
mittlung von Methoden zur Qualitätssicherung gelegt.
Weiterbildung zur Fachkraft für Gerontopsychiatrie:
Basiskompetenzen in der Betreuung psychisch veränderter
alter Menschen: Alzheimer Demenz wird die Krankheit dieses Jahr-
hunderts, so prognostizieren Sozialwissenschaftler seit langem. Und
schon heute ist in vielen Pflegeheimen mehr als die Hälfte der
Bewohner demenzkrank. Aber auch im häuslichen Bereich werden
viele psychisch kranke alte Menschen betreut, häufig mithilfe von
ambulanten Diensten.
„Weg vom Geist“ bzw. „ohne Geist“, so lautet die wörtliche Überset-
zung des Begriffs „Demenz“ aus dem Lateinischen; es handelt sich
also um den Verlust der geistigen Leistungsfähigkeit, die unaufhalt-
sam fortschreitet. Dabei ist es keine einfache Gedächtnisstörung,
sondern das ganze Sein ist in Mitleidenschaft gezogen. Diese alten
Menschen haben ihr ganzes bisheriges Leben gemeistert, haben
gearbeitet, geliebt, sich gefreut und getrauert. Sie haben unsere
Lebensgrundlagen mitgeschaffen. Das sollte allen bewusst sein,
die Menschen mit Demenz betreuen. Für Pflegende fehlt häufig der
Schlüssel zum Verstehen der Verhaltensweisen und der Erlebens-
welt der Kranken.
Geistig verwirrte und andere psychisch kranke Menschen würdig
und fachgerecht zu betreuen und ihnen wertschätzend zu begeg-
nen, dazu vermittelt die zweijährige Weiterbildung zur Fachkraft für
Gerontopsychiatrie Basiskompetenzen. Die Teilnehmer erhalten ein
differenziertesWissen in Pflegediagnostik, Milieugestaltung undQua-
litätssicherung. In dieser Weiterbildung wird gleichzeitig die berufspä-
dagogische Qualifikation zur praktischen Anleitung Auszubildender
erworben.
Beide nebenberuflichen Weiterbildungen dauern zwei Jahre. Sie
beinhalten 960 Std. theoretischen Unterricht und 400 Std. ausbil-
dungsbezogene Praxis. Je Schulwoche finden 1,5 Unterrichtstage
statt. Aufnahmevoraussetzungen sind eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung in der Alten-, Kranken-, Kinderkranken- oder Heilerzie-
hungspflege und zwei Jahre Berufserfahrung.
Nähere Auskünfte erhalten Sie auf der Homepage unter www.
augusta-bender-schule.deSchillerstr. 2, Telefon 06261/890850 oder
beim Sekretariat der Augusta-Bender Schule Mosbach,
Altenpfleger/-in - ein krisensicherer Beruf
Altenpflegeausbildung
an der Augusta-Bender-Schule Mosbach
An die Berufsgruppe werden hohe persönliche und fachliche Erwar-
tungen gestellt: Medizinisch-pflegerisches Fachwissen, Einfühlungs-
vermögen, Freundlichkeit, Teamfähigkeit, Entscheidungsfähigkeit,
Fleiß, Geduld und innere Ruhe, Einsatzbereitschaft auch an Sonn-
und Feiertagen, routinierte und doch individuelle Betreuung Kranker
und Sterbender und vieles mehr.
Drei Jahre dauert die Ausbildung und schließt mit der staatlichen
Anerkennung. Die theoretische Ausbildung umfasst 2.100 Stunden.
Mindestens 2.500 Stunden sind für den praktischen Teil der Ausbil-
dung veranschlagt, der in stationären und ambulanten Einrichtungen
derAltenhilfe abgeleistet wird, mit Sonderpraktika im gerontopsychia-
trischen Bereich und im Krankenhaus.
Die Ausbildungsvergütung beträgt im Schnitt der 3 Jahre ca. 900
€ im Monat, eine Aufstockung durch die Agentur für Arbeit kann im
Einzelfall erfolgen.
Zulassungsvoraussetzung ist der mittlere Bildungsabschluss. Wer
einen Hauptschulabschluss hat, kann über die Ausbildung in der
Altenpflegehilfe in die Altenpflegeausbildung einsteigen.
Anmeldungen für das kommende Schuljahr nimmt die Augusta-
Bender-Schule Mosbach, Schillerstr. 2, entgegen. Auskünfte unter
Telefonnummer 06261/8908-50 oder im Internet unter www.augusta-
bender-schule.de.

Vereinsnachrichten

Hüffenhardter Carnevalsverein

Jahreshauptversammlung 2013
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung desHüffenhardter Carne-
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valsvereins am Freitag, 12. April 2013 um 20.00 Uhr in der Pizzeria
„Bella Marmaris“ laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Schatzmeisterin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Grußworte des Bürgermeisters
7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
8. Ehrungen
9. Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung können bis spätestens
5.4.2013 schriftlich bei Sigrid Zimmermann, Reisengasse 6, 74928
Hüffenhardt eingereicht werden.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung sowie über alle Anregun-
gen und Vorschläge, die in der Versammlung besprochen werden
können.
HCV-Vorstandschaft

HSV-Nachrichten

Jahreshauptversammlung 2013
Am Donnerstag, den 21. März 2013 konnte der Vorsitzende Lothar
Küblböck in der Pizzeria „Bella Marmaris“ 48 Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung begrüßen. Nach der Totenehrung wurde die
Beschlussfähigkeit der Versammlung festgestellt und die vorgeschla-
gene Tagesordnung angenommen.
Der Vorsitzende beleuchtete in seinem Bericht alle Sparten des
Vereins und gab einen Überblick über deren Tätigkeiten im ver-
gangenen Jahr. Bei den Veranstaltungen war das für die Fa. Mann
& Schröder ausgerichtete Grillfest einer der Höhepunkte im Jahr
2012, wohingegen die Sportwoche weiter an Attraktivität verloren
hat. Von der Möglichkeit, Tennis zu spielen wurde reger Gebrauch
gemacht. Besonders erfreulich war die Resonanz beim ersten Ten-
nis-Jedermann-Turnier. 17 Mannschaften hatten sich angemeldet
und belohnten so die Arbeit der Verantwortlichen. An dieser Stelle
sei allen Spielern, Trainern, Übungsleiterinnen, Übungsleitern und
sämtlichen Helferinnen und Helfern gedankt. Fasching, Sportwoche,
Kinderferienprogramm, Kerwe und der Familienabend waren eben-
falls Höhepunkte im abgelaufenen Jahr.
Der Mitgliederstand zum 31.12.2012 betrug 656 Mitglieder. Dies
waren wiederum weniger als im Vorjahr.
Abschließend dankte der Vorsitzende der Gemeindeverwaltung und
besonders dem Bauhof für die stets gute Zusammenarbeit. Sein
besonderer Dank galt natürlich auch seinen Vorstandskolleginnen
und -kollegen für die stets gute und produktive Zusammenarbeit
sowie allen Freunden und Gönnern des HSV.
BM Neff bedankte sich für die Einladung zur JHV und würdigte in
seinem Grußwort die vielfältige Arbeit des HSV in Hüffenhardt. In
seinen Dank schloss er auch die geleisteteArbeit der Ehrenamtlichen
undAktiven mit ein. Mit den bestenWünschen an den Verein von der
Verwaltung und dem Gemeinderat schloss er seine Grußworte.
Der Kassenbericht zumGeschäftsjahr 2012 wurde der Versammlung
offengelegt und durch die Kassenprüfer bestätigt.
Die Abteilungsleiterinnen und -leiter informierten anschließend die
Versammlung über ihre verschiedenen Tätigkeiten im abgelaufenen
Jahr:
Im Anschluss wurden die anwesenden Vereinsjubilare für 25 Jahre,
40 Jahre und 50 Jahre geehrt. Herzlichen Dank an alle Geehrten für
die lange Verbundenheit mit dem HSV.
Die Entlastung des Gesamtvorstandes wurde von der Versammlung
einstimmig gewährt.
Bei den anstehenden Neuwahlen konnte kein 1. Vorsitzender
gewählt werden. Da sich der bisherige Vorsitzende für eine Wieder-
wahl nicht mehr zur Verfügung stellte und die von der Versammlung
vorgeschlagenen Mitglieder abgelehnt haben, wurde eine Vorstands-
findungskommission (Heiko Bergner, Erhard Preissler, Jürgen Stad-
ler, Annika Schwaab und Philipp Weber) beauftragt, in den nächsten
4 Wochen Kandidaten zu finden. Die notwendige außerordentliche
Mitgliederversammlung wurde auf den 18. April 2013 festgelegt.
Sie findet wiederum in der Pizzeria „Bella Marmaris“ um 20.00

Uhr statt. Die Geschäfte des Vereins werden bis dahin vom bisheri-
gen Gremium weitergeführt.
Anträge lagen keine vor. Unter Punkt Verschiedeneswurden noch die
Kosten für einen Kunstrasenplatz anstelle der beiden nicht genutzten
Tennisplätze genannt. Sie belaufen sich nach ersten Angeboten auf
rd. 81.000 EUR. Dies könnte durch Zuschüsse, Spenden, zusätzliche
Beiträge und eine Darlehensaufnahme bewältigt werden.
Abschließend konnte Lothar Küblböck die Versammlung schließen
und den anwesenden Mitgliedern einen guten Nachhauseweg wün-
schen. gez. Eckert B., Schriftführer

HSV ohne Vorstand
In der letzten Mitgliederversammlung wurde kein Nachfolger für
Lothar Küblböck gefunden. Doch jeder Verein braucht einen Vor-
stand, das verlangt das Gesetz. Der bisherige Vorstand wird den
Verein nur übergangsweise weiterführen, bis ein neuer Vorstand
gewählt ist. Sollte dies jedoch nicht klappen, setzt das Amtsge-
richt einen Notvorstand ein. Auch dieser hat nur Bestand bis ein
neuer, regulärer Vorstand gewählt wird. Man beachte: Der Verein
muss diesen Notvorstand bezahlen! Um diesen Super-GAU zu
verhindern, sind alle Mitglieder des HSV aufgerufen, aktiv die
Vorstandsfindungskommission zu unterstützen.

Sportverein Kälbertshausen
Walkinggruppe
Ab dem 3.4. ändern sich die Walkingzeiten wie folgt:
montags und mittwochs 18.00 Uhr freitags 15.00 Uhr
H. Weber

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Mehr Sicherheit beim Radfahren
ADFC-Radkurse für VDKler
Im Rahmen einer Kooperation des Sozialverbands VdK Baden-Würt-
temberg mit demAllgemeinen Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) kön-
nen auch VdK-Mitglieder an ADFC-Seminaren zum Thema „Besser
Rad fahren“ teilnehmen. Mit diesen Kursen will der ADFC dafür sor-
gen, dass sich Radfahrer sicherer im Verkehr bewegen. Die speziell
geschulten ADFC-Kursleiter vermitteln nicht nur Sicherheitsinformati-
onen, sondern üben auch Gefahrenbremsungen, Ausweichmanöver
und konkret das Fahren im Stadtverkehr.
Die nächsten ADFC-Kurse für erwachsene Radfahrer finden in Frei-
burg, Ravensburg, Marbach a.N., Stuttgart, Ulm undMannheim statt.
Den Teilnehmern wird empfohlen, mit dem eigenen Rad zu üben und
hierbei auch einen Fahrradhelm zu tragen. Die neunstündigen Kurse
erstrecken sich über zwei bis drei Termine. Es können auch spezielle
Kurse für Pedelec-Fahrer organisiert werden.
Weitere Infos zu den Kursen, Teilnahmevoraussetzungen, Terminen,
Veranstaltungsorten und Kosten gibt es beim ADFC Baden-Würt-
temberg, Reinsburgstraße 97, 70197 Stuttgart, Telefon 0711/628999,
Fax 0711/6157737, besser-radfahren@adfc-bw.de sowie unter www.
adfc-bw.de/besser-radfahren im Internet.
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Wir nehmen Abschied

Die Bande der Liebe werden mit
dem Tode nicht durchschnitten.

In Liebe und Dankbarkeit nehme
ich Abschied von

Liselotte Gaiser
geb. Groner

*18.4.1920 † 25.3.2013

Jürgen Gaiser

Die Beerdigung ist am Donnerstag, 28. März 2013
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Hüffenhardt.
Kondolenzbuch liegt auf.

�i`iÀâi�Ì
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Odenwaldstr. 55
69412 Eberbach
Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36
74928 Hüffenhardt
Tel. 06268 92 84 15
Mobil 0160 90 636 075
www.bestattungshilfe-wuscher.de

Das Beste an der Zukunft ist,
dass sie nur einen Tag
nach dem anderen kommt.

Abraham Lincoln


     

 

 

   

  

   

   
 
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Im Jahr 2013 bieten wir Ihnen zur besseren Planung
Ihres Kommunikationskonzepts das Themenkollektiv
„Bauen–Renovieren–Einrichten”an.DieseswirdinForm
von Berichten und Bildern durch Sandra Kettenmann,
Redakteurin bei Nussbaum Medien, redaktionell beglei-
tet. Hier können Sie Ihre Anzeigen zielgruppenorientiert
platzieren.

Sie können Ihre Belegungseinheit aus dem Verbreitungs-
gebiet flexibel wählen.
Eine Übersicht der Verbreitungsgebiets sowie der Preise
und Rabatte finden Sie in unseren Mediadaten unter
www.nussbaum-bfh.de/gewerbetreibende/mediadaten.

Es gelten die üblichen Redaktionsschlüsse.

Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Viel-
zahl von Kombinationen für alle Amts- und privaten Mitteilungs-
blätter von NussbaumMedien Bad Friedrichshall GmbH &Co. KG
gebucht werden.

Erscheint in Kalenderwoche:
14, 23, 27, 36, 41, 45, 49

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie

gerne! Tel. 07136 9503-0

www.nussbaum-bfh.de

Bauen–Renovieren–Einrichten 2013

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
friedrichshall@nussbaum-medien.de • www.nussbaum-bfh.de

Fotos: Thinkstock

Bad Wimpfen: Vernissage in der Städtischen Galerie

Katja Wunderling und Bertl Zagst
(tb). In der Städtischen Gale-
rie Bad Wimpfen im Alten
Spital ist bis zum 2. Juni eine
Ausstellung mit Werken von
Katja Wunderling und Bertl
Zagst zu sehen.

Die Nürnberger Künstlerin
Katja Wunderling studierte
zunächst an der Fachhochschu-
le Nürnberg Gra k-Design
und anschließend, ebenfalls
in Nürnberg, an der Akade-
mie der Bildenden Künste
Freie Malerei und Gra k. Im
Jahr 2000 erhielt sie den För-
derpreis für Bildende Kunst
des Bezirk Mi elfranken. Es
folgten zahlreiche Ausstellun-
gen im regionalen und über-

regionalen Raum. Ihre Werke
werden zusammen mit den
plastischen Arbeiten von Bertl
Zagst gezeigt. Der aus Kirch-
heim/Teck stammende Künst-
ler verwendet für seine Objek-
te Materialien wie Terrako a,
Stahl und Gummi. Er studier-
te an der Akademie und Uni-
versität in Stu gart und war
von 1989 - 1995 im Auslands-
schuldienst in Kairo, anschlie-
ßend dann Kunsterzieher in
Esslingen. Zusä lich zu seiner
künstlerischen Tätigkeit ist er
Mitarbeiter in Kunstvereinen
und Kurator von Ausstellun-
gen und Projekten.
Info:
www.badwimpfen.de

Audi Forum Neckarsulm

Pop-Comedy-Wochenende
(hk). Aura Dione und Chris-
toph Sonntag verwandeln
die Piazza des Audi Forums
Neckarsulm zu einer großen
Open-Air-Bühne. Die däni-
sche Sängerin begeistert ihre
Fans am 21. Juni, Comedi-
an Sonntag bringt das Publi-
kum einen Tag später mit sei-
ner Show „Alte Zeiten – Neue
Zeiten“ zum Lachen.
Aura Dione singt sehr persön-
liche Lieder und mit ihrer ers-
ten Single außerhalb Däne-
marks, „I Will Love You Mon-
day (365)“, scha te sie es sofort
auf Pla eins der deutschen
Single-Charts. Am 21. Juni
zieht Aura die Besucher ab 19
Uhrmit ihremAlbum „In Love

with theWorld“ in ihren Bann.
Sein politisch freches Kabare
auf Schwäbisch hat Christoph
Sonntag groß gemacht. Er ver-
se t am 22. Juni ab 20 Uhr das
Publikum auf der Piazza des
Audi Forumsmit seinem Live-
Programm „AZNZ: Alte Zei-
ten – Neue Zeiten“ in die Ver-
gangenheit. Das Audi Forum
präsentiert die Veranstaltung
in Kooperation mit dem Alten
Theater Sontheim.

Karten sind im Internet unter
www.reservix.de und am
Zentralen Empfang im Audi
Forum Neckarsulm unter
der Telefonnummer 07132
31-70110 erhältlich.
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Etwas Besonderes zu Ostern
Alles vom Bio-Angusrind und
Bio-Schwäbisch-Hällischen Schwein
Lammfleisch/Kalbfleisch
gerne auf Bestellung!

Landwirtschaft
für Mensch u. Natur

Ferienhof Michaelsberg mit BIO-Hofmetzgerei
Öffnungszeiten Hofmetzgerei: Fr. 14 - 18 Uhr, Sa. 9 - 15 Uhr

An Gründonnerstag 9 - 16 Uhr geöffnet,
Karfreitag geschlossen, Ostersamstag 9 - 15 Uhr

Familie Schäfer • Michaelsberg
Gundelsheim/Böttingen • Telefon 06269 45071

Ferienwohnungen und Gästezimmer

Unser BIO-Restaurant
hat für Sie mittwochs ab 15.00 Uhr

und donnerstags bis sonntags ab 11.30 Uhr geöffnet
Wanderer sind bei uns herzlich willkommen!

Geschen
k-

gutschei
ne

Serviceaushilfskräfte
und Spülhilfe gesucht

Wirtshaus
“Zum Herboldshof”

Unsere Öffnungszeiten über Ostern :

Donnerstag ab 18.00 Uhr

Karfreitag ab 12.00 Uhr

Samstag ab 16.00 Uhr

Sonntag ab 11.00 Uhr

Ostermontag ab 12.00 Uhr

Hafnersäcker 1

74906 Bad Rappenau - Wollenberg

Te. 06268 - 407

www.herboldshof.de

Karfreitag
Fischiges ergänzt
unsere Speisekarte

Ostersonntag & Ostermontag
Spezielle Osterkarte
u.a. mit Osterlamm

--------------------
Dringend gesucht:

Küchenhilfe

Oster im Herboldshof
n

(red). Milde Temperaturen locken die Familie wieder nach drau-
ßen und laden zu Unternehmungen in der Natur ein. Wem im All-
tag die Zeit für gemeinsame Stunden mit den Lieben fehlt, dem
kommen Ostern, Muttertag und Pfingsten wie gerufen. Diese
Feiertage läuten die sonnige Zeit des Jahres ein und bieten Gele-
genheit für ausgedehnte Gespräche mit Freunden und Verwand-
ten – zum Beispiel beim gemütlichen Nachmittagskaffee. Laut
aktuellsten Ergebnissen der Studienreihe „Gesprächskultur in
Deutschland“, durchgeführt vom Institut Allensbach, sprechen
Männer wie Frauen gern über Neuigkeiten aus dem Bekannten-
und Freundeskreis oder Freizeit und Urlaub. Warum nicht ein
langes Wochenende für ausgiebige Gespräche bei gutem Kaffee
nutzen und Reisepläne schmieden? Für Abwechslung an den frei-
en Tagen sorgen althergebrachte Bräuche, die erst das richtige Os-
ter- und Pfingstfest oder den gelungenen Muttertag ausmachen.
Schokohasen naschen, Eier verstecken und Familientreffen genie-
ßen, so sieht für die meisten Deutschen ein klassisches Osterfest
aus. Im Gegensatz zu diesem alten Ritual blickt der Muttertag auf
eine kurze Tradition zurück und wird erst seit dem 13. Mai 1923
in den Geschichtsbüchern geführt. Auch heute steht der zweite
Sonntag imMai ganz im Zeichen derMütter, die von ihrer Familie
verwöhnt werden. Am wertvollsten ist für viele Mütter die Zeit,
die sie an diesemTagmit ihren Lieben verbringen. Immerhin zählt
„Familie“ laut der Studie für 65% der Frauen zu den liebsten Ge-
sprächsthemen.

Schöne Feste im Frühjahr: Zeit mit der
Familie genießen

(djd/red). Die unterschiedlichsten Osterbräuche sind weltweit
im christlichen Kulturkreis anzutreffen, wobei sich die deutsche
Tradition des „Osterhasen“, der Ostereier imGarten versteckt, sich
ammeisten verbreitet hat. Der „Osterhase“ mit den bunt bemalten
Eiern ist zum Symbol für das wichtigste christliche Fest geworden.
Der Hase steht in der byzantinischen Tiersymbolik für Christus.
Wegen seiner hohen Vermehrung ist er ein Symbol für die Frucht-
barkeit und Zeugungskraft. Im Volksglauben ist der Osterhase
der Überbringer der Ostereier. Diese Aufgabe hatte der Hase aber
nicht immer allein. Der Fuchs, der Hahn, der Kuckuck sowie der
Storch übernahmen früher seine Aufgabe. Von Georg Frank von
Frankenau, einemMedizinprofessor aus Heidelberg, sind aus dem
Jahr 1678 erste Belege eines Osterhasenbrauchs überliefert, der
sich erst in Deutschland und dann auf der ganzenWelt verbreitete.
Ein Glaube an einen „Osterhasen“ setzte sich jedoch erst im 19.
Jahrhundert durch.

Der „Osterhase“ ist das Symbol für das
wichtigste christliche Fest
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Abbildung zeigt Sonderausstattung
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(red). Das Lamm ist im alten Testament ein Sinnbild des Opfers.
Hier wird es oft als Opfertier dargestellt, um begangene Sünden
wieder zu bereinigen. Es wurde zum Passahfest von den Juden
zum Gedenken an Gott geschlachtet. Auch Jesus wird als „Lamm
Gottes“ bezeichnet. Das Osterlamm wird in Kirchenbildern gele-
gentlich mit Wundmalen und Siegesfahne dargestellt. Das weiße
Fell ist gleichzeitig ein Zeichen für Reinheit. Seine Friedfertigkeit
symbolisiert Frieden.
Das Osterlamm wird in heutigen Osterbräuchen vomOsterei und
Osterhasen verdrängt. Das gebackene Osterlamm ist jedoch der
Mittelpunkt jedes festlich gedeckten Tisches amOsterfest.

Das Osterlamm

Foto: Hemera/Thinkstock
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Ich wünsche Ihnen ein

schönes
Osterfest

Dagmar Nitzschke, Schüttringer Str. 11, 74936 Siegelsbach, 07264 / 807505
Geschenkidee... Gutschein... Geschenkidee...

HAUTNAH
SCHÖNHEITSPFLEGE

SPEZIALINSTITUT FÜR ANTI-AGING

IHR ANSPRECHPARTNER IN

Achim Kälberer

BADRAPPENAU

Mobil 0173 5926844
E-Mail achim.kaelberer

@kobold-kundenberater.de
Achim Kälberer
Mobil 0173 5926844
E-Mail achim.kaelberer

@kobold-kundenberater.de

IHR ANSPRECHPARTNER IN

BAD RAPPENAU, SIEGELSBACH,
BABSTADT, OBERGIMPERN,
WOLLENBERG, HÜFFENHARDT

Frohe Ostern (sake). DerHase ist das Tier der LiebesgöttinAphrodite, sowie der
germanischen Erdgöttin Holda. Er ist aber nicht nur Götterbote,
er ist auch – wie das Ei – ein Zeichen für Leben und Fruchtbar-
keit. Hasen bekommen im Frühjahr sehr viele Junge, das heißt, sie
schenken Leben. Sahen dieMenschen früher dieHasenmüttermit
ihren Jungen, wussten sie, dass der Winter vorüber war.
Folgende Hypothesen stehen im Raum:
1. Christliches Symbol desOsterfestes ist das Lamm.DerOsterhase
könnte von einem mehr als schlecht gezeichnetem Lamm bzw.
einem „verbackenen“Osterlammherstammen.Dies erklärt zwar
den Hasen, aber nicht den Grund, warum er die Eier bringt.

2. Einige frühe bemalte Ostereier zeigen das Dreihasenbild – eine
Darstellung von drei Hasen mit lediglich drei Ohren insgesamt,
bei denen aufgrund der „Doppelverwendung“ von Ohren den-
noch jeder Hase zwei Ohren hat; dies ist ein bekanntes Symbol
für die Dreieinigkeit. Eventuell könnte man von dieser Darstellung
auf den Hasen als Eierlieferant gekommen sein.

3. Immer noch gerne debattiert, wenngleich als sehr unsicher anzu-
sehen, ist die etymologische Verwandtschaft des Wortes
„Ostern“ (das gleichwohl sicher über mittelhochdeutsch
„ôstern“, althochdeusch „ôstarâ“ vom germanischen „austro“
= Osten? herrührt), mit einer angelsächsischen Frühlingsgötting
Eostre bzw. dem germanischen Äquivalent Ostara, deren
Symbol Hase und Ei sind.

Wie kommt der Osterhase zu den Eiern?

Foto: iStockbyte/Thinkstock
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Mit
Designer
Sonnenbrillen
der
brandneuen
Kollektionen
2013!

Ab
sofort
und
in
riesiger
Auswahl
bei
CarréOptik!

u.v.m.

(red). Über bunte Eier im Osternest freuen sich nicht nur Kinder.
Es ist ganz einfach, Ostereier selber zu färben, und es bereitet eine
Menge Spaß.
Tipp: Weiße Eier sind für die Osterwerkstatt besser geeignet als
braune, denn auf ihnen werden die Farben klarer und leuchtender.
Sind die Eier verschmutzt, müssen sie vor dem Färben vorsichtig
mit Wasser abgewaschen werden.
Wer es eilig hat, verwendet zum Färben gekaufte Ostereierfarben.
Viel spannender ist es allerdings, mit farbintensiven Lebensmitteln
selber Farben herzustellen. Dazu eignen sich zum Beispiel Rot-
kohl, Spinat, Tee, Zwiebelschalen oder Kräuter. Die zerkleinerten
Zutaten werden einfach eine Zeitlang inWasser ausgekocht. Bevor
die Eier in das Farbbad wandern, fügt man diesem etwas Essig-Es-
senz hinzu (ca. 1 EL/0,5 l Wasser). Essig-Essenz löst den Kalk der
Eierschale leicht an, so dass die Farbe am Ei besser haftet. Zudem
verhindert Essig-Essenz, dass die Eier beim Kochen platzen. Da-
mit die Ostereier einen schönen Glanz erhalten, werden sie nach
dem Färben mit einer Speckschwarte oder etwas Öl abgerieben.

Ostereier selber färben

Foto: iStockbyte/Thinkstock

Ein Häschen hinkt nach einer Treibjagd ins Gasthaus.
Der Kellner fragt teilnehmend: „Willst du Salat?“
„Nein“, lehnt das Häschen ab.
„Willst du vielleicht Möhrchen?“
„Nein!“
„Bist du für Kohl?“
„Nein! Will Jägerbraten!“

Hasenwitz
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Essen Wohnen Leben
Bahnhofstraße 4 // Stadtcarré // 74906 Bad Rappenau.

Eier kochen leicht gemacht.

Eine (egg)strem
gute Geschenkidee!

HERBST STR . 6A , 7 490 6 BAD RAPPENAU -BONFELD

FROHE OSTERN!

Öffnungszeiten
über die Feiertage:

Karfreitag:
17:00 – 22:00 Uhr

Samstag:
17:00 – 22: 30 Uhr

Ostersonntag & Ostermontag:
11:30 – 14:00 Uhr
17:00 – 22:00 Uhr

Tel. 07066-917504
www.ristorante-pizzeria-venezia.de

Ein frohes
Osterfest

wünschen Ihnen Vanessa Krämer und ihr Team

Haarstudio Rösch
Inh. Vanessa Krämer
Kirchenstraße 19, 74906 Bad Rappenau
Telefon 07264-7523, www.haarstudio-roesch.de

Wir haben Augen

für Ihre Haare

Zutaten:
1 kg Mehl, 150 g Butter, 150 g Zucker, 1 Pck. Hefe, ½ Liter Milch,
1 TL Salz, 3 Eigelb, 1 EL Rum, 3 Tropfen Buttervanille-Aroma,
abgeriebene Schale von ½ unbehandelten Zitrone
Zubereitung:
Mehl in eine Schüssel geben, Salz, Dotter, Vanillezucker dazu.
Butter schmelzen, mit Zucker, Milch, Rum, Zitronengeriebenes,
Vanillearoma erwärmen. Etwas warmeMilchmit 1 TLZucker und
der Hefe verrühren und zumMehlgemisch geben. Gehen lassen.
Wenn der Vorteig gegangen ist, mit der Zucker-Milchmischung
verkneten. Teig ein paar Mal gehen lassen. Milchlaib formen, mit
Dotter bestreichen, einschneiden, dann noch ca. 30 Min. gehen
lassen und 50 Min. bei 170 Grad backen. - Bei Halbzeit mit Back-
papier abdecken.

Osterbrot

Foto: iStockphoto/Thinkstock
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braun Sanitär MEISTERKOMPETENZ

Bad • Haustechnik • Gas • Heizung • Kundendienst • Blechnerei
Regenerative Energien • Wasseraufbereitung • Schwimmbadtechnik

74906 Bad Rappenau • Salinenstraße 8
Telefon 07264 4028 • Fax 07264 5688
E-Mail: braun-sanitaer@t-online.de

BAD WIMPFEN – HAUPTSTRASSE 63 - 67

Elektro-
Rasen-
mäher

in großer Auswahl
von 49,– € bis 219,– €

HAIRFASHION
Sibylle Leßle

Wir verstärken unser Team!
Ab 1. April freuen wir uns
auf unsere neue Mitarbeiterin

Manuela Kühne

Termine ab sofort!

Hofstr. 1, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 20199

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

ein frohes Osterfest!

Foto:Zoonar/Thinkstock

(djd/red). Ostern wird mit Osterhasen und Ostereiern in Verbin-
dung gebracht. Kinder suchen bunt bemalte Ostereier oder Süßig-
keiten, die von einem Osterhasen versteckt werden. Mit bunten
Ostereiern werden Zweige in Vasen oder Bäume geschmückt.
Ostergebäck gibt es meistens als Kuchen in Hasen- oder Lamm-
form. Rot bemalte hart gekochte Eier, die neues Leben durch das
„Opfer Christi“ symbolisieren, sind häufig in Schweden, Grie-
chenland, Russland und Serbien anzutreffen. Eine kunstvolle Eier-
bemaltradition ist in den sorbischsprachigen Gebieten Deutsch-
lands inBrandenburg undSachsen sowie in den slawischenLändern
verbreitet. In England ist der Brauch verbreitet, die bunten Oster-
eier auf abschüssigen Straßen herunterzurollen zu lassen, um ihre
Schale zu zerstören. Bei der „Easter Parade“ auf der 5th Avenue in
New York City verkleiden sich die Feiernden und fahren wie im
Karneval in bunt geschmückten Wagen durch die Straßen der Stadt.

Ostertraditionen weltweit
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Im Jahr 2013 bieten wir Ihnen zur besseren Planung
Ihres Kommunikationskonzepts das Themenkollektiv
„Fit, schön und gesund” an. Dieses wird in Form von
Berichten und Bildern durch Sandra Kettenmann,
Redakteurin bei Nussbaum Medien, redaktionell beglei-
tet. Hier können Sie Ihre Anzeigen zielgruppenorientiert
platzieren.

Sie können Ihre Belegungseinheit aus dem Verbreitungs-
gebiet flexibel wählen.
Eine Übersicht der Verbreitungsgebiets sowie der Preise
und Rabatte finden Sie in unseren Mediadaten unter
www.nussbaum-bfh.de/gewerbetreibende/mediadaten.

Es gelten die üblichen Anzeigenschlüsse.

Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Viel-
zahl von Kombinationen für alle Amts- und privaten Mitteilungs-
blätter von NussbaumMedien Bad Friedrichshall GmbH &Co. KG
gebucht werden.

Erscheint in Kalenderwoche:
15, 24, 37, 46

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie

gerne! Tel. 07136 9503-0

www.nussbaum-bfh.de

Fit, schön und gesund

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
friedrichshall@nussbaum-medien.de • www.nussbaum-bfh.de

Fotos: Thinkstock

Danke
möchten wir sagen - auch im Namen unserer Eltern -

für all die guten Wünsche, Aufmerksamkeiten und Geschenke,
die wir zu unserer KONFIRMATION erhalten haben.

Ein ganz besonderer DANK gilt all denen, die zum Gelingen unseres Festgottesdien-
stes beigetragen haben.

Es war ein ganz besonderer Tag für uns.

Caroline Müller Jonas Parzer
Melia Ueltzhöffer Carsten Weizsäcker
Xenia Schneider Lukas Schilling
Victoria Helm Angie Streckies
Kevin Guth Marisa Kollmus
Mario Jung Marcel Bauer
Tobias Fernandez Tessa Maßholder
Jamie Sammut Alessi Miguel Maßholder
Jonas Bader Kim Hotel
Jan Reimold Alicia Weber
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Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

In dieser Woche findet eine VOLLABDECKUNG
statt - das heißt, jeder erreichbare Haushalt

bekommt ein Mitteilungsblatt.

Sie finden das komplette Mitteilungsblatt
als ePaper unter

www.lokalmatador.de/Lokalzeitungen

ÜBERRASCHT
dass Sie diese Woche ein

Mitteilungsblatt
im Briefkasten hatten?

Voll-
abdeckung

Sofas, Tische, Stühle

Kompetente und
persönliche Beratung

Lieferservice und
Altmöbelentsorgung

Gewerbegebiet an der Neckartalstraße
Silcherstraße 21 · Tel. 0 71 32 / 3 40 69 29
Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr
www.polsterwelt-obereisesheim.de

ANNAHMESCHLÜSSE
Alle Montagsannahmeschlüsse für Anzeigen, die

in KW 14 in Ihrem Amts- oder privaten
Mitteilungsblatt erscheinen sollen, sindwegen des
Feiertags (Ostermontag) auf Donnerstag,

28.03.2013, 12.00 Uhr, vorverlegt.

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

Zum 10-jährigen Jubiläum sagen

Nadine Andreas
Bräuchle Ries

Aglasterhausen, 6. April 2013

Wenn aus Liebe Leben wird,
bekommt das Glück einen Namen

Amelie Ries
11.11.2012

DANKE, wir sind überglücklich über unser lang ersehntes
Enkelkind und wünschen der jungen Familie Ries von ganzem

Herzen alles Gute auf ihrem gemeinsamen Weg.

Henriette Spohrer-Bräuchle und Edwin Bräuchle

Hüffenhardt, Schillerstraße 3

JA

&

Schreiner-Sprechstunde

S C H R E I N E R E I
www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Donnerstags
17 - 19 Uhr

Im Ausstellungsraum
Bad Rappenau

Babstadter Straße 2

Möbel
Innenausbau
Schreinerei

Inhaber Tilo Feth
Gesundes Schlafen & Wohnen nach Maß

Anzeigen helfen verkaufen
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Name*

Straße, Nr.*

Telefon*

Vorname*

PLZ, Ort*

E-Mail**
* Die Angaben sind P ichtangaben und müssen ausgefüllt werden. ** Ist nur im Falle der gewünschten E-Mail-Rechnung eine P ichtangabe.

Ausgefüllt zurücksenden:
• per Post an G.S. Vertriebs GmbH, Opelstraße 1, 68789 St. Leon-Rot • per Fax an 06227 - 3 58 28 59
• per E-Mail (eingescannt) an info@gsvertrieb.de • Homepage www.gsvertrieb.de

Die Zahlung des Halbjahres-Abonnementpreises soll erfolgen (bitte ankreuzen):

per Lastschrifteinzug (bitte Einzugsermächtigung ausfüllen)

Hiermit ermächtige ich die G.S. Vertriebs GmbH, im Auftrag von
Nussbaum Medien die Abonnementsgebühren einzuziehen.

per E-Mail-Rechnung (ohne Bearbeitungsgebühr)

per Rechnung auf dem Postweg (zzgl. 1,50 € Bearbeitungsgebühr)

Der Abonnementvertrag kann jeweils zum 30.06. und 31.12. eines Jahres mit einer Frist von 6 Wochen gekündigt werden.
Die Kündigung bedarf der Schriftform. Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Abonnements der
NussbaumMedien. Die AGB sind einsehbar auf der Homepage www.nussbaum-slr.de unter der Rubrik „Leser“. Gerne über-
sendenwir Ihnen die AGB auch per Post oder E-Mail, wenden Sie sich hierzu bitte an dieMitarbeiter der G.S. Vertriebs GmbH.

Ort, Datum Unterschrift

Konto Nr. Kontoinhaber

BLZ Bankinstitut

Ja, ich möchte das Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt, verlegt durch Nussbaum Medien
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG (künftig „Nussbaum Medien“), abonnieren. Der aktuelle Halbjahres-
Abonnementpreis beträgt 12,40 €. Er enthält die gesetzliche Mehrwertsteuer und die Kosten für die
Zustellung an Adressaten im Geltungsbereich des abonnierten Mitteilungsblattes. Der Vertrieb erfolgt durch
die G.S. Vertriebs GmbH im Auftrag von Nussbaum Medien.

Die Lieferung soll erfolgen (bitte ankreuzen):

zum schnellstmöglichen Termin ab (Datum)

Fragen beantwortet Ihnen gerne

die G.S. Vertriebs GmbH.

G.S. Vertriebs GmbH, Opelstraße 1, 68789 St. Leon-Rot

Tel. 06227 - 3 58 28 30 • E-Mail info@gsvertrieb.de

Abonnement-Bestellschein
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w
.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 201206432-95 27 81

06471-62 99 58
06482-60 87 33
06126-22 76 32

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Abacus-Nachhilfeinstitut
Regina Bartsch-Hopp
Zentralnummer: 0791-9468275

Computerprobleme ?
Für privat bis mittelständische Unternehmen, Anfängerhilfe,

Virenentfernung, Datenrettung, Internetprobleme, DSL
Computer für Senioren, PC-Reparaturen, Vor Ort-Service!

Verkauf von individuellen PCs inkl. Aufbau, Installation und Einweisung
PC-Dienstleistungen G. J. Stotz
externer Datenschutzbeauftragter, Datensicherung

Telefon: 06269 428603 • www.pcprobleme.info
Diese Anzeige erscheint unregelmäßig, bitte ausschneiden





 Seit über 18 Jahren

www.brunold.de

74076 Heilbronn · Kreuzenstr. 104 · Tel. 0 71 31 / 27 71 78-0

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Bestellung und Terminvereinbarung
Marcus Jarolim Tel. 07066 - 9150 035

Diesel Holzpellets
feste Brennstoffe

Heizöl

Eppingen Bad Rappenau
Meckesheim Sinsheim www.krz-eg.de

Wir liefern zuverlässig
und preiswert.

Eppingen Bad Rappenau
Meckesheim Sinsheim

ZuOstern verkaufen wir schlachtfrische
Hähnchen
und Puten

aus
Freilandhaltung
Verkauf ab Hof

Familie Schulz
B.R.-Obergimpern, Schlossstr. 15, Tel. 07268 257029

BONFELD
renovierte 3½-Zimmer-Wohnung
mit gemütlicher Wohnküche (inkl. hochwertiger Land-
hausküche), Tageslichtbad (Dusche und Wanne) sowie
sep. Waschraum ab 1.4.2013 zu vermieten.
Telefon 0151 17443694

Suche Autos
Pkw An- und Verkauf

Werner Schadt
Kfz-Meisterbetrieb

In den Lachen 13  74235 Erlenbach
 07132 5091 • Handy 0171 7314578

Besuchen Sie uns auf unserer Webseite www.kfz-schadt.de







Hüffenhardt, Gartenstr. 5

Angebot der Woche
Cordon bleu 100 g 1,19 €
Schweinehalssteak 100 g 1,09 €
Delikatessleberwurst 100 g 0,99 €
Bockwurst/Rote 100 g 1,09 €
Kaiserjagdwurst 100 g 1,19 €
Bierschinken 100 g 1,29 €
Angebote gültig vom 2.4. bis 6.4.2013

Freitag, 5. April 2013:
Spaghetti Bolognese 5,50 €

- Erzeugnisse aus eigener Schlachtung -

Ihr Metzgermeister und Team
Telefon 06268 9284880

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 12.30 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 7.30 - 12.30 Uhr
Montagnachmittag geschlossen!

Hüffenhardt Gartenstr 5

Metzgerei Körner

Zu verkaufen
Kleines altes Haus in Hüffenhardt zu verkaufen,
3 ZKB, 72 m², 4 Kellerräume, zentrale Ölver-
sorgung möglich, momentan Holzfeuer
Telefon 06268 928090


